
INHALTSVERZEICHNIS

Vorwort................................................................................................................................... 7

Vortragsreihe: Gestalten des Glaubens — Zeugen des Glaubens .......... 9

Rabbi Dr. Jonathan Magonet, London
Glaube — Gottes Weg mit den Menschen
Abraham......................................................................................................................................... 9

Dr. Joseph Anton Kruse, Düsseldorf
Glaube — Licht in dunkler Zeit
Friedrich von Spee und Joachim Neander.......................................................................................21

Sr. Teresia Waltraud Herbstrith, Tübingen
Glaube in der Bewährung
Edith Stein............................................................................................................................................ 43

Prof. Dr. Helmut Riedlinger, Freiburg
Glaube — Das Ja zum Leben Gottes und der Menschen
Maria als Mutter der Glaubenden....................................................................................................53

Dechant Franz Lurz, Kaarst
Glaube heißt: Freundschaft mit Gott
Theresia von Avila..............................................................................................................................64

Dr. Monika Pankoke-Schenk, Dortmund
Glaube, der in Werken tätig wird
Agnes Neuhaus und Florence Nightingale......................................................................................87

Landesrabbiner Dr. Nathan Peter Levinson, Heidelberg
Glaube in der Treue zur Wurzel
Leo Baeck.......................................................................................................................................... 98

Generalpräses Prälat Heinrich Festing, Köln
Glaube in gesellschaftlicher Verantwortung
Adolf Kolping..................................................................................................................................106

Prof. Dr. Egon Boshof, Passau
Glaube als Nachfolge inmitten der Welt
Elisabeth von Thüringen................................................................................................................. 117

Prof. Dr. Dr. Bernhard Stasiewski, Königswinter
Glaube macht Geschichte/Patrone Europas : Benedikt von Nursia, Cyrill und Method . . .131 

Dr. Karl-Bernd Heppe, Düsseldorf
Glaube, ein geschichtliches Erbe - dem Menschen anvertraut
Suitbertus......................................................................................................................................... 143

Pfarrer Peter Rembert Kloss, Berlin
Glaubenszeugnis in glaubensfremder Umwelt
Das Tagebuch von Kardinal B engsch.............................................................................................154

Vortragsreihe: Fragen zur Zeitgeschichte nach 1945 ......................... 165

Josef Rommerskirchen, Wachtberg
Den Frieden sichern
Die Kirche in den Auseinandersetzungen umden Verteidigungsbeitrag in den 50er Jahren. . . 165



Dr. Burkhard van Schewick, Bonn
Die Präsenz der Kirche in der Politik
Wilhelm Böhler und sein „Katholisches Büro“.............................................................................. 177

Msgr. Dr. Dieter Froitzheim, Leverkusen
Von Neuss nach Köln
Lebensweg und Werk eines rheinischen Erzbischofs: Josef Kardinal Frings..............................189
Walter Först, Köln
Neuaufbau einer Demokratie am Beispiel Nordrhein-Westfalen
Christliche Demokraten in Düsseldorf: Karl Arnold, Josef Gockeln, Christine Teusch . . . .200

Prof. Dr. Heinz Hürten, Eichstätt
Demokratie und Republik
Die deutschen Katholiken finden ihre politische Heimat in der Bundesrepublik Deutschland .213

Prof. Dr. Konrad Repgen, Bonn
Papsttum und Völkerversöhnung
Pius XII. und die Deutschen in Kriegs- und Nachkriegszeit......................................................... 228

Prof. Dr. Rudolf Morsey, Neustadt/W.
Neubeginn in Trümmern
Der deutsche Katholizismus in der Besatzungszeit...................................................................... 248

Dr. Anneliese Lissner, Düsseldorf
Frauen für die Kirche
Das Haus der katholischen Frauen in Düsseldorf......................................................................... 264

Prof. Dr. Hans Maier, München
Konrad Adenauer (1876-1967)................................................................................................274

Prälat Bernhard Hanssler, Stuttgart
Vielfalt der Wege und Formen der Laienarbeit in der Kirche nach 1945...............................293

Dr. Martin Höllen, Berlin/Bonn
Kirche zwischen Elbe und Oder
Katholiken in SBZ und DDR von 1945 bis heute.......................................................................... 304

Dr. Klaus Gotto, Bonn
Gleiche Distanz zu allen Parteien?
Die Kirche im Parteienstaat............................................................................................................321

Dr. Wolfgang Löhr, Mönchengladbach
Christlicher Anspruch an Staat und Gesellschaft
Bischöfliche Hirtenworte vom Kriegsende bis zum II. Vatikanum............................................333

Prof. Dr. Ernst Nittner, Flintsbach
Vertreibung — Eingliederung — Versöhnung
Schicksal und Leistung der katholischen Heimatvertriebenen...................................................... 344

Josef Winkelheide, Köln
Der katholische Beitrag zur deutsch-französischen Verständigung....................................372

Oskar Neisinger, Würzburg
Ein neuer Weg katholischer Jugendarbeit
Ludwig Wolker und die Gründung des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend.............. 386


